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fälen, ebenfalls Separatpgang nom Sahnhofplaße au§.
SRit einer größten Sänge non 14,45 m unb einer größten
©iefe non 9,5 m bürfte öaS ©epädbüro fortan aud)
einigermaßen ben gefunb£)eitti<f>en ffntereffen öeS ißetfo»
nal§ gerecht werben.

ffür bie ganje Anlage ift Qentralheipng üorgefeljen.
®ie Soften beS Umbaus finb auf 67,000 ffr. neran»
fc|Iagt.

Sranfenonftattsbaute tu fyrawenfelö. ®ie ermeiterte
Sommiffiott ber Sranïenanftalt tjat ben Intrag ber
engeren Sommiffton auf ©rrichtung einer Sinberabteilung
unb ©rroeiterung bes KranfenhaufeS angenommen, ©egew
wärlig fteßen 48 Seiten pr Serfügung, es finb aber
faft beftänbig 60 Seiten befetp ®utd) bie geplante ®r=
roeiterung werben 26 Selten für ©rwadjfene unb 16
für Sinber gewonnen. Sei ber DrtSgemeinbe foil um
bie ©enei)migung beS erforberlic^en KcebiteS unb Sott'
macht pr Ausführung ber Sauten nachgefuä)t werben.

Sîeue (S^Sarfjttjatîêaiîlage. ®icl)t bei ber (Station
Su Igen wirb eine SdflactjitjauSanlage größern Stils
mit bireftem ©eleifeanfchluß erftettt. fperr Seßmann pm
„Sct)meiäert)of" übernimmt ©rftettung unb Setrieb, nach»
beut ihm bie oereinigte SReiperfdjaft oon Sutgen, Sürg=
len, Serg, ©rlen unb Krabolf mit Umgebung eine am
ftänbige ginfengarantie für jeßn fjaßre pgeftanben ßat.
®ie Ünterßanbtungen finb biefe SEBocße pm Af>fcf)luß
gelangt. ®ie Anlage foü Ijauptfäd)lic£) bie ©infußr unb
Schlachtung oon frembem Sief) erleichtern unb förbern.

©enfer Saugefeîifdjûfi. ftier ßat fid) eine ffmmo*
bifiengefetlfcfiaft mit einem Kapital oon 15—20 SORitlionen

t'onftituiert, meiere be^roedt, bie aften baufälligen Stabt»
quartiere umzubauen. ®ie Angelegenheit foil auch im
Stabtrat pr Spraye t'ommen.

Pmiiel««.
©raub in äöintertljur. Im 11. ffufi nachmittags,

wäßrenb am ©urnfeft bie ifkeiSnerteilung im ©ange war,
bracl) im ftäbtifchenSaufc£)opfin SBinterthur ffeuer
au§, baS bafb weiter um fich griff unb einen größeren
Umfang annahm, ©er Saufdjopf, ber einen großen
Sorrat an Srennhotj, fowie öaS ftäbtifdje ©erüft»
material enthielt, oerbrannte.

gum ©rüdcttöam@mifteinft«rj in Saufcuturrg.
Seit aclqt 9Bocf)en ift am ©erüft ber neuen Siheinbrüde
gearbeitet worben. Sun war alleê ßj; unb fertig. Sedj§
gewaltige Sogen fetjten oom SRiitelpfeiler pm Sabifchen
Ufer hinunter. Sie fchienen in bie Sänge unb in bie
öuere wohl gefiebert p fein unb bilbeten eine einheitliche,
wuchtige SRa'ffe oon 42 m Sänge unb 8 m Sreite. ®a
trat am 4. ffuli nachmittags 114 Uhr bie Katafirophe
ein. ©er ganp, fiolje Sau tippte langfam rheinabwärtS
um unb ftürjte bann bonnernb in bie ©iefe. ®ie Ur=
fachen beS @infiur§e§ laffen fich l)eute nod) nicljt mit
Seftimmtheit angeben. ©S ift möglich, baß ber SBinb
eine Solle fpielte. @r melqt unter ber alten Srüde faft
öaS ganje fjahr unb fanb an ben fedfsfächerartig hinter
einauberfteqenben Sogen, oon benen feber eine fenfredjt
ftehenbe, aus ferneren ©ielen jufammengejimmerte 2Banb
bilbet, große Angriffsflächen. ®a§ ©erüft war nach
einem neuen Spftem erbaut, baS bis jeßt noch nirgenbS j

erprobt uourbe. ®ie girma SR ai II art in Qürict) trifft j

ein fernerer Schlag. Sie geht fchanerigen AuSeinanber» [

feßungen mit ben beutftfjen Seßorben entgegen unb ber |

Schaben, ber fie trifft, wirb auf 50,000 f\-r. gefchätß.
SBann bie Srücle fertig gebaut fein wirb, läßt fid) jetjt j

nicht mehr fagen. An ben Sehörben liegt eS nun, öa»

für beforgt p fein, baß wir mit ber fetjr baufälligen

alten Srüde inpnfchen nicht auch noch eine Kataftroplje
erleben.

So m ©Uschlag in bie Starïftromteitung berietet
£>err Serfinger ©qr in ber „Schweif 3Berfmeifter»3tg.":
„Sßährenb beS ftarten ©emitters, baS in ber Stacht oom
17. auf ben 18. Sunt über unfere ©egenb nieberging,
fchlug ber Sliß auch in bie Starfftromleitung oon
SolletSwil punît 12 Ußr. ©ine furchtbare ©etonation
erfolgte, „taghell war bie Stacht gelichtet". ®ie bortige
gabri! erbebte bis auf ben ©runb, fobaß man im erften
Scqreden auS bem Schlaf gerüttelt eher an ein ©rbbeben
als an Slißfchlag glaubte. ber f^olge fchlug ber Slit)
innert 3 SRinuten nod) jmeimal in ber Stahe ein, ohne
inbeS weiteren Schaben p fiiften. ®aS erfte SRal ba=

gegen fuhr ber Slit) burd) bie Starïftromleitung in bie

ijabrif, jerftörte 5 ^auptfidherungen à 20 Ampèren, 11

Stebenficherungen à 4 Ampèren unb blieS 11 SRetatl
fabenlampen für immer baS „SebenSlicht" auS. Auf
feinem ©ange oerirrte fief) ber ©efelle auc| in baS ®rei=
phaf.en«3nleitung§ïabel, welches pm ©leîtromotor führt,
eine SBeile h^H er fich f^ön in beffen ©renken, um
plöhlich burch einen Seitenfprung auSpbrechen unb buref)
bie SBarmwafferleitung im ©rbboben p oerfchwinbeti,
nid)t§, als im Stabel eine jirta 3 cm lange „Schramme"
hinterlaffenb, nebft bent übrigen ßerfiörungSmert an
Sicherungen unb Sampen. Qn erfteren war pm ©eil
baS tporjellan fchwar^ angebrannt. nächfter Um=

gebung würben ebenfalls in ben Käufern Sicherungen
unb Sampen bemoliert."

Sîeueê ©rodeulegungêtierfahren. 3n StegenSburg
wirb burd) bie fftrma Stabler & ©eqer in SRüncßen bie

Allerheiligentapelle am ©omfreupang burch ^ eigenes

©roctenlegnngSoerfahren entfeuchtet, hierbei wirb baS

SRauerwerf in feiner ganzen ©tärfe burch 9Rafcf)ine
burdfigefägt. Qn bie nur 1 cm höh® Schnittfuge wirb
bie in ASphaltßlg gehüllte Sleiifolierung eingefchoben.
©amit ba§ SRauerwerf fich nicht um bie fpöhe ber $uge
fehen fann, werben in ©ntfernungen oon je 50 cm eiferne
Keile eingetrieben, ©er freie Staum über ber Qfolierung
wirb mit reinem ßement auSgegoffen. ©urch biefeS 23er*

fahren wirb im SRauerwerf eine oierfadje SfolierfchidEjt
hergeftellt, oon ber fdjon eine genügen würbe, ein Auf»
fteigen ber geucf)tigfeit abphalten. ©er AuStrodnungs»
projeß oolljieht fiel) bann wie bei einem Steubau.

Hai iti Praxi» — Tir die Praxi».
NB. sibSi ütSeftSj|efsjs§e toerbea

sater biefe Slubri? tätigt «afseKsœœea | berasetige ^njeigett
gefjöress in ben ftufevciewäeü be§ Sfatteg. gragen, metc^e

ySSîïîîK ffliiffre" eij'cqeineri foHeti, moSe man 29 ®tS. ia
Marlen (für gufenbujta ber Offerten) ferflegen».

ffü®.
448. 2Ber liefert 40 unb 45 mm ftarîe tannene, buchene

unb eidjene Sreppentritte, ^ahre§bebarf ca. 1000 ©tied unb roer
fiinnte innert pîa 8 ïageu 70—100 ©tiicî budtette ©ritte
950x275x45 mm fertiges Stlafi tiefern? Steu^erfte Offerte unter
©Ipffse AAR 448 an bie @£peb. '

449. SBer hätte eine gebrauchte, guterhattene iHunbftab»
i)obeIntafd)inc, fotnie eilte aibtürjfäge abjugeben? Offerten
mbglid) mit 3eid;nung an UîidjtKr, ^qebiger & ©o., 8Î!ipperSmil
(Ütargau).

450. SBer liefert fofort einen neuen ©ägemagen, 12,50 m

lang, für ©infadigang Sie 33efcf)läge lönnen oom alten SBagen
beniit(t toerbett. Offerten mit Preisangabe an 31. Oiubin & ©ie-,

©ägetei, Sanberon, Sît. Sleudjatel.
451. SEeldjeS ©pfiem clettrifdrjer Defen eignet fich ä®

beften jur SBebeijung eineë gabrilfaaleê oon 500 m® fiuftrauni,
SBedjfelfirom 150 SBolt. 3tatfd)läge unter ©^iffre V 451 an bie

%pcb.
453, Söer hätte eine gebrauchte, nod) guterhaltene Dîtemen»

fdjeibe ab^ugeben in folgenben ® imenfionen : Surdjmeffer 570/580 mm

SBohrung 70 mm, Kranjbreite 300/400 mm mit Slut unb Seif
Offerten beförbert unter ©h'-ffre A 452 bie (Sjpeb.
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säten, ebenfalls Separatzugang vom Bahnhofplatze aus.
Mit einer größten Länge von 14,45 m und einer größten
Tiefe von 9,5 m dürfte das Gepäckbüro fortan auch
einigermaßen den gesundheitlichen Interessen des Perso-
nals gerecht werden.

Für die ganze Anlage ist Zentralheizung vorgesehen.
Die Kosten des Umbaus sind auf 67,000 Fr. veran-
schlagt.

Kranlenanstaltsvaute in Frauenseld. Die erweiterte
Kommission der Krankenanstalt hat den Antrag der
engeren Kommission auf Errichtung einer Kinderabteilung
und Erweiterung des Krankenhauses angenommen. Gegen-
wärtig stehen 48 Bette:; zur Verfügung, es sind aber
fast beständig 60 Betten besetzt. Durch die geplante Er-
Weiterung werden 26 Betten für Erwachsene und 16
für Kinder gewonnen. Bei der Ortsgemeinde soll um
die Genehmigung des erforderlichen Kredites und Voll-
macht zur Ausführung der Bauten nachgesucht werden.

Neue Schlachthcmsanlage. Dicht bei der Station
Sulgen wird eine Schlachthausanlage größern Stils
mit direktem Geleiseanschluß erstellt. Herr Lehmann zum
„Schweizerhof" übernimmt Erstellung und Betrieb, nach-
dem ihm die vereinigte Metzgerschaft von Sulgen, Bürg-
len, Berg, Erlen und Kradolf mit Umgebung eine an-
ständige Zinsengarantie für zehn Jahre zugestanden hat.
Die Unterhandlungen sind diese Woche zum Abschluß
gelangt. Die Anlage soll hauptsächlich die Einfuhr und
Schlachtung von fremdem Vieh erleichtern und fördern.

Genfer Bsugesellschaft. Hier hat sich eine Jmmo-
biliengesellschaft mit einem Kapital von 15—20 Millionen
konstituiert, welche bezweckt, die alten baufälligen Stadt-
quartiere umzubauen. Die Angelegenheit soll auch im
Stadtrat zur Sprache kommen.

öMMAs«.
Brand in Wmterthur. Am 11. Juli nachmittags,

während am Turnfest die Preisverteilung im Gange war,
brach in: städtischenBauschopfin Winterthur Feuer
aus, das bald weiter um sich griff und einen größeren
Umfang annahm. Der Bauschopf, der einen großen
Vorrat an Brennholz, sowie das städtische Gerüst-
material enthielt, verbrannte.

Zum Brückenbau-Gerüsteinsturz in LausenSurg.
Seit acht Wochen ist am Gerüst der neuen Rheinbrücke
gearbeitet worden. Nun war alles fix und fertig. Sechs
gewaltige Bogen setzten von, Mittelpfeiler zum Badischen
Ufer hinunter. Sie schienen in die Länge und in die
Quere wohl gesichert zu sein und bildeten eine einheitliche,
wuchtige Masse von 42 m Länge und 8 m Breite. Da
trat an: 4. Juli nachmittags H'e4 Uhr die Katastrophe
ein. Der ganze, stolze Bau kippte langsam rheinabwärts
um und stürzte dann donnernd in die Tiefe. Die Ur-
fachen des Einsturzes lassen sich heute noch nicht mit
Bestimmtheit angeben. Es ist möglich, daß der Wind
eine Rolle spielte. Er weht unter der alten Brücke fast
das ganze Jahr und fand an den sechssächerartig hinter
einanderstehenden Bogen, von denen jeder eine senkrecht
stehende, aus schweren Dielen zusammengezimmerte Wand
bildet, große Angriffsflächen. Das Gerüst war nach
einem neuen System erbaut, das bis jetzt noch nirgends i

erprobt ^vurde. Die Firma Maillart in Zürich trifft s

ein schwerer Schlag. Sie geht schwierigen Auseinander- I

setzungen mit den deutschen Behörden entgegen und der I

Schaden, der sie trifft, wird auf 50,000 Fr. geschätzt. ^

Wann die Brücke fertig gebaut sein wird, läßt sich jetzt
nicht mehr sagen. An den Behörden liegt es nun, da- ^

für besorgt zu sein, daß wir mit der sehr baufälligen

alten Brücke inzwischen nicht auch noch eine Katastrophe
erleben.

Vom Blitzschlag in die Starkstromleitung berichtet
Herr Bersinger Gyr in der „Schweiz. Werkmeister-Ztg.":
„Während des starken Gewitters, das in der Nacht vom
17. auf den 18. Juni über unsere Gegend niederging,
schlug der Blitz auch in die Starkstromleitung von
Volketswil punkt 12 Uhr. Eine furchtbare Detonation
erfolgte, „taghell war die Nacht gelichtet". Die dortige
Fabrik erbebte bis auf den Grund, sodaß man im ersten
Schrecken aus dem Schlaf gerüttelt eher an ein Erdbeben
als an Blitzschlag glaubte. In der Folge schlug der Blitz
innert 3 Minuten noch zweimal in der Nähe ein, ohne
indes weiteren Schaden zu stiften. Das erste Mal da-

gegen fuhr der Blitz durch die Starkstromleitung in die

Fabrik, zerstörte 5 Hauptsicherungen à 20 Ampören, 11

Nebensicherungen à 4 Ampàren und blies 11 Metall-
fadenlampen für immer das „Lebenslicht" aus. Auf
seinen: Gange verirrte sich der Geselle auch in das Drei-
phasen-Zuleitungskabel, welches zum Elektromotor führt,
eine Weile hielt er sich schön in dessen Grenzen, um
plötzlich durch einen Seitensprung auszubrechen und durch
die Warmwasserleitung im Erdboden zu verschwinden,
nichts, als im Kabel eine zirka 3 em lange „Schramme"
hinterlassend, nebst den: übrigen Zerstörungswerk an
Sicherungen und Lampen. In ersteren war zum Teil
das Porzellan schwarz angebrannt. In nächster Um-

gebung wurden ebenfalls in den Häusern Sicherungen
und Lampen demoliert."

Neues Trockenlegungsverfahren. In Regensburg
wird durch die Firma Stadier à Geyer in München die

Allerheiligenkapelle am Domkreuzgang durch ein eigenes

Trockenlegungsverfahren entfeuchtet. Hierbei wird das

Mauerwerk in seiner ganzen Stärke durch eine Maschine
durchgesägt. In die nur 1 em hohe Schnittfuge wird
die in Äsphaltfilz gehüllte Bleiisolierung eingeschoben.
Damit das Mauerwerk sich nicht um die Höhe der Fuge
setzen kann, werden in Entfernungen von je 50 am eiserne
Keile eingetrieben. Der freie Raum über der Isolierung
wird mit reinem Zement ausgegossen. Durch dieses Ver-
fahren wird im Mauerwerk eine vierfache Isolierschicht
hergestellt, von der schon eine genügen würde, ein Äuf-
steigen der Feuchtigkeit abzuhalten. Der Austrocknungs-
prozeß vollzieht sich dann wie bei einem Neubau.

»z s« — M G»
W. Gêàîîss-» Tausch- KNd ArbîèèSgefNche werde»

-sàr diese Rubrik Nicht eMfg«sZAMe«z derartige Anzeige«
gehöre» w den ZufsrkêêNèîil des Glattes. Fragen, welch!
„NKtts Chiffre^ erscheinen sollen, wolle Was SS TtZ- is
Marke« Wr ZnsNàKg der Offerten) beilegen.

U«W».
44s. Wer liefert 4V und 45 mm starke tannene, buchene

und eichene Treppentritte, Jahresbedarf ca. 1000 Stück und wer
könnte innert zirka 8 Tagen 70—100 Stück buchene Tritte
970x275x45 mm fertiges Maß liefern? Aeußerste Offerte unter
Ehrffre 448 an die Exped. '

44Ä. Wer hätte eine gebrauchte, guterhaltcne Rundstab-
Hobelmaschine, sowie eine Abkürzsäge abzugeben? Offerten wo-
möglich mit Zeichnung an Richner, Hediger à Co., Rupperswil
(Aargau).

4ZV. Wer liefert sofort einen neuen Sägemagen, 12.50 w

lang, für Emfachgang? Die Beschläge können vom alten Wagen
benutzt werden. Offerten mit Preisangabe an A. Rubin à Cie.,

Säger ei, Landeron, Kt. Neuchatel.
4Z1. Welches System elektrischer Oefen eignet sich am

besten zur Bedeijung eines Fabriksaales von 500 nff Luftraum,
Wechselstrom 150 Volt. Ratschläge unter Chiffre V 451 an die

Exped.
4ZI. Wer hätte eine gebrauchte, noch guterhaltene Riemen-

scheide abzugeben in folgenden Dimensionen : Durchmesser 570/580 ww
Bohrung 7V mm, Kranzbreile 300/400 mm mit Nut und Keil
Offerten befördert unter Chiffre à 452 die Exped.
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453» SBer liefert ScpupperoPanjerfarbe, enent. Ripolin,
ober anbere geeignete garbe flum breintatigen Slnftricp con ©ifeti-
fonfiruftionen ©eft. Offerten unter ©piffre A 453 an bie @£p.

454 a. ®er batte eine gebrauchte fomPinierte §obelmafd)tne,
50—60 cm breit mit timber ©icpetpeilgroclle unb ftarfen Sfugeb

lagern unter ©arantie abzugeben unb pu roelcpcm Preil? b. ®er
pätte eine gebrauchte Panbfäge, 70—80 cm Ruflenbuicpnhffer
abjugebcn, mit ©arantie unb ju roelcbem preis?

455. 28er batte ein gebraucpteg, guterpalteneë Sammrab
non 3000 mm ®urcpmeffer mit 138 mm Poprung unb ein fold)e§
non 800 mm ®urcpm;ffer mit 100 mm Poprttng niUig abflugeben?
Offerten an ©. ËeOer, ©ägeroerf, ©aHau (©cpaffpaufen).

458. Skr batte einen gebrauchten, guterpaltenen Ropöb
motor non 20—30 PS abzugeben? Offerte mit Preisangabe an

Seller, ©ägeroerf, gaüau (©cpaffpaufen).

457, Skr ptte ein grbffereä Quantum gebrauchtes, ober
guterpaîteneë ©ifenblecp billig abzugeben? Pleite 1 m, Sänge
1—6 m. Offerte mit preië an St. Sebermann, med). Paro unb
SRöbelfcpretnerei, Reiff« roil (Sern).

458, 38er liefert Heine, feine ©cpmirgelfcpeibcpe« (®urcp*
meffer 32 mm) für Poprerfcpleifmafcpinen?

459, 28er hätte einen altern, gnterbaltenen, Ckinen PoH=

gatig mit SBalflennorfcpub billig abzugeben? Offerten mit Slngabe
ber nötigen Pferbefrafte, ber ©röfje unb Seiffung enentuell nod)
£ouretiflapl unb ber Preisangabe unter ©piffre V 459 an bie @£p.

468. SBer liefert Sinbenffangen in glatter, afifreier 2Bare,
flugefcpnitten, 2x3x3 m; 3x3x3 m; Pcbarf je 100 ©tücf.
Offerten unter ©piffre üK 460 an bie ©jçpeb.

461. 28er fönnte eine parüe biinne, bentiod) fteife fiebere

abfäHe jn potierjroecfen abgeben?
462. Skr liefert gafffprorben non 32—45 mm ©urcpmeffer

am bünnern ©nbe? Offerten an Sllb. Rtebroeg, ©mfern, SBob
bufen (St. Suflern).

483. SBer ift Slbgeber einer Keinen gebraud)ten ©papiug»
went. gobelmafcpine? Offerten erbeten unter (SI)iffre E 463 an
bie @£peb.

464. SBer liefert onale Rummernfcpilbcpen in SJîeffing,
§ßpe ber Stummem flh'fa 15 mm? ©efl. Offerten mit preië=
angabe unter ©piffre L 464 an bie ©peb.

465, SBer fanrt mir Sluifünft geben, mie fid) bie @lraffen=
©taubbinbemittel beroäpren. SBo mürben folepe fcpon nermenbet?
3um SSorauS beften ®anf. Offerten unter ©piffre 1, 465 an bie
®£peb.

466a. SBer lönnte ca. 30 m® SBeDbled) abgeben? to. SBer
pätte einen gebraudjten, leidjten ©ägegang ober Peffanbteile eineg
folcpen abzugeben Offerten mit Preisangabe unter ©piffre S 466
an bie @£pef>.

467. SBeldje girnta übernimmt ba§ Pebrucfen non £>olfl=
teilen mit girma=21uffcprift?

468- SBer liefert Keine glafcpen, rcie folepe für Ràp--
mafcpinerröl allgemein nermenbet roerben, ober fann mir jemanb
bieëbeflûglicpe Sieferanten nennen? ©efl. Offerten unter ©piffre
W 468 an bie ©jptb.

469. Qu meldten 3w>e<fen läfft fiep bag golfl ber Silbers
pappel am beften oerroenben?

470. Qur Stusbeutung einer ®uffgrube roünfcpt man Rat
unb Pefluggqueßen non geeigneten Sftafcpinen unb ©intieptung.
Offerten unter ©piffre B 470 an bie ©jpeb.

471. SBer pätte eine gebrauchte @anb= unb Sie8i»afd)=
majepine, nerbunbe« mit ©ortiereinrieptung, billig abflugeben?
Offerten an gang grep, Paugefcpäft, ©ieiifon.

472 a. Peroäpren fiep bie Slpparate sum ©inlaffen ber
gifepbanbe in S£üren unb fünfter rc. gut? SBo finb folepe er=

F. BENDER
Oberdorfstr. 9

ZURICH I

Eistklassige Bolzbearbeitungswerkzeuge
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pältlicp? to. SBo beliebt man T=©ifen für Pleinerglafungë*
®acper? Offerten nimmt entgegen: Paul ©mmenegger, meepan.
©epreinerei, ©amen.

473. SBer pätte gebrauchte, tabeHoë erpaltene Turbinen
non 1—6 HP, für 6 Sltnt. Slrbeitëbrucf, enent. neue, mit unb opne
Regulatoren, biEigft abzugeben? Offerten mit Preisangabe an
3b îreicpler, ^nftallationggefcpäft für @a§= unb SBafferantagen,
Î6S b. SBintertpur.

474. ©tbt e§ ®raptfeit=SoppeIungen für Srafibetrieb, ober
auf metepe SBeife lönnen ®raptfeite gefoppelt roerben?

475. SBer pätte ein geferauepteg, aber gut erpalteneê §alb=
lofomobtl non 10—15 HP. mit ©pänefeuernng, billigfl abpgeben?
Offerten an g-rj. ©iger, ©agerei, ©ettnau (Samern).

476. SBer liefert 27 min prima ©iepenbretter, befüumt,
ober auep Çriefe, ju ParfettjinecEen unb roelcper pronenienj?
Slaggonroeifer ®ejug gegen baar. ©efl. Offerten franfo Station
Sucpg unter ©piffre B 476 an bie ©jpeb.

477. SBer pätte eine nod) gut erpaltene, faft neue gelb*
fepmiebe ober ©ffe mit Pentilator unb ®rudroaffetbetrieb billig
abflugeben? ©nentnell nod) ©cpmiebejeng barn? Offerten unter
©piffre K 477 an bie @£peb.

478. SBie nermenbet man Soîêftaub am beften? ©ibt e§
Pinberaittet, um folcpen in Prifettform roieber alë gute! Prenn=
material flu geroinnen?

479. SBer pätte eine gut erpaltene SranSmiffton non 7 m
Sange, 40—45 mm ®icEe, toenn tnoglid) 'mit Rtngfcpmierlager,
abflugeben? Offerten mit Preisangabe unter ©piffre W 479 an
bie ©jpeb.

480. SBer liefert au§ 30 ober 27 mm ftarfen Pcettern,
ober auep au§ paffenbem Sbfall gefcpniltene Saiten, 4feitig ge»
pöbelt, in folgenben ®imenfionen: Sänge 4—5,5 in, 25/40 mm

1500 Saufm.; 25/50 mm 1500 Sutfm. ; 25/60 mm 1000
Saufm.; 25/70 mm 1500 Saufm.; 25/80 men 600 Saufm.?
Offerten mit P eifen an Rob. §offtetter, Çotjpanblimg, in Pern
(Kircpenfelb).

481a. SBer liefert praftifdje ^lafcpenjüge, mit benen Saften
non einigen Qentnern burcp einen Sftann gehoben roerben fönnen?
b. SBo be.jiept man ganfl niebere ßebegefdpirre, mit benen man
Oefen unb anbere Saften in bie §öpe treiben fann? c. SBer
oerfertigt praîîifcpe, Heine Seimpfännli?

482. SBer patte eise R;mbftabsÇobeImafcpine für Runbs
ftäbe non 8 mm biHigft abflugeben? Ober roer fabrijiert folepe?

483. SBer fönnte fofort ein Quantum efepene Pcetter non
40 mm ®icfe in ganj fauberer Qualität für ©abelftiele liefern?
©efl. Offerten mtt Preisangabe an fjr. ©ugger, SJabrifant, 3ng,
Slnet (Pern).

484. SBer liefert eine Partie fepöne Sirfcphnumbretter naep
Sin gäbe gefepnitten unb flu roeld) äufferftem peeife gegen Slaffa?
Offerten unter ©piffre S 484 an bie ©jpeb.

SEfEBBEMOSEü?
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4AZ. Wer liefert Schuppen-Panzerfarbe, event. Ripolin,
oder andere geeignete Farbe zum dreimaligen Anstrich von Eisen-
konstruktionen? Gest. Offerten unter Chiffre à 453 an die Exp.

434 s. Wer hätte eine gebrauchte kombinierte Hobelmaschine,
50—60 ow breit mit runder Sicherheitsivclle und starken Kugel-
lagern unter Garantie abzugeben und zu welchem Preis? d. Wer
hätte eine gebrauchte Bandsäge, 70—80 am Rollendurchm-.sser
abzugeben, mit Garantie und zu welchem Preis?

4AZ. Wer hätte ein gebrauchtes, guterhaltenes Kammrad
von 3V00 mm Durchmesser mit 138 mm Bohrung und ein solches

von 800 mm Durchm-sfer mit 100 mm Bohrung oillig abzugeben?
Offerten an E. Keller, Sägewerk, Hallau (Schaffhausen).

4gK. Wer hätte einen gebrauchten, guterbaltenen Rohöl-
motor von 20—30 ?8 abzugeben? Offerte mit Preisangade an
E. Keller, Sägewerk, Hallau (Schaffhausen).

4S7. Wer hätte ein größeres Quantum gebrauchtes, ober
guterhaltenes Eisenblech billig abzugeben? Breite 1 m, Länge
1—6 w. Offerte mit Preis an R. Ledermann, mech. Bau- und
Möbeischrewerei, Reistêwil (Bern).

438. Wer liefert kleine, feine Schmirgelfcheibchen (Durch-
messer 32 mm) für Bohrerschleifmaschinen?

4SN. Wer hätte einen ältern, guterhaltenen, kleinen Voll-
gang mit Walzen Vorschub billig abzugeben? Offerten mit Angabe
der nötigen Pferdekräfte, der Größe und Leistung eventuell noch

Tourenzahl und der Preisangabe unter Chiffre V 45g an die Exp.
4611- Wer liefert Lindenstangen in glatter, astfreier Ware,

zugeschnitten, 2x3x3 mz 3x3x3 w; Bedarf je 100 Stück.
Offerten unter Chiffre 1U< 460 a« die Exped.

461. Wer könnte eine Partie dünne, dennoch steife Leder-
abfälle zu Polierzwecken abgeben?

4KA. Wer liefert Fatzspunden von 32—45 mm Durchmesser
am dünnern Ende? Offerten an Alb. Riedweg, Emsern, Wol-
Hufen <Kt. Luzern).

46N. Wer ist Abgeber einer kleinen gebrauchten Shaping-
event. Hobelmaschine? Offerten erbeten unter Chiffre O 463 an
die Exved.

464. Wer liefert ovale Nummernschildchen in Messing,
Höhe der Nummern zirka 15 mm? Gest. Offerten mit Preis-
angabe unter Chiffre I- 464 an die Exved.

463. Wer kann mir Auskunft geben, wie sich die Siraßen-
Staubdindemittel bewähren. Wo wurden solche schon verwendet?
Zum Voraus besten Dank. Offerten unter Chiffre I- 46S an die
Exped.

466 A° Wer könnte ca. 30 n? Wellblech abgeben? k- Wer
hätte einen gebrauchten, leichten Sägegang oder Bestandteile eines
solchen abzugeben? Offerten mit Preisangabe unter Chiffre 8 466
an die Expeb.

4K7. Welche Firma übernimmt das Bedrucken von Holz-
teilen mit Firma-Aufschrift?

468- Wer liefert kleine Flaschen, wie solche für Näh-
maschmeuöi allgemein verwendet werden, oder kann mir jemand
diesbezügliche Lieferanten nennen? Gest. Offerten unter Chiffre
V 468 an die Exped.

465. Zu welchen Zwecken läßt sich das Holz der Silber-
pappel am besten verwenden?

476. Zur Ausbeutung einer Tuffgruds wünscht man Rat
und Bezugsquellen von geeigneten Maschinen und Einrichtung.
Offerten unter Chiffre S 470 an die Exped.

471. Wer hätte eins gebrauchte Sand- und Kieswasch-
Maschine, verbunden mit Smtiereinrichtung. billig abzugeben?
Offerten an Hans Frey, Baugeschäft, Dienkon.

47Ss. Bewähren sich die Apparate zum Einlassen der
Fischbande in Türen und Fenster rc. gut? Wo stud solche er-
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hältlich? Zz. Wo bezieht man I-Eisen für Bleiverglafungs-
Dächer? Offerten nimmt entgegen: Paul Emmenegger, mechan.
Schreinerei, Sarnen.

4?Z. Wer hätte gebrauchte, tadellos erhaltene Turbinen
von 1—6 kl?, für 6 Atm. Arbeitsdruck, event, neue, mit und ohne
Regulatoren, billigst abzugeben? Offerten mit Preisangabe an
I. Treichler, Jnstallationsgeschäft für Gas- und Wasseranlagen,
Töß b. Winterlhur.

474. Gibt es Drahtseil-Koppelungen für Kraftbetrieb, oder
auf welche Weise können Drahtseile gekoppelt werden?

473. Wer hätte ein gebrauchtes, aber gut erhaltenes Halb-
lokomobil von 10—15 II?. mit Spänefeuerung, billigst abzugeben?
Offerten an Frz. Giger, Sägerei, Gettnau (Luzern).

476. Wer liefert 27 mm prima Eichenbretter, besäumt,
oder auch Friese, zu Parkettzwecken und welcher Provenienz?
Waggonweiser Bezug gegen baar. Gest. Offerten franko Station
Buchs unter Chiffre ö 476 an die Exped.

477. Wer hätte eine noch gut erhaltene, fast neue Feld-
schmiede oder Esse mit Ventilator und Druckwasseibetrieb billig
abzugeben? Eventuell noch Schmiedezeug dazu? Offerten unter
Chiffre !< 477 an die Exped.

478. Wie verwendet man Koksstaub am besten? Gibt es
Bindemittel, um solchen in Brikettform wieder als gutes Brenn-
Material zu gewinnen?

47V. Wer hätte eine gut erhaltene Transmission von 7 w
Länge, 40—45 mm Dicke, wenn möglich mit Ringschmierlager,
abzugeben? Offerten mit Preisangabe unter Chiffre IV 479 an
die Exped.

486. Wer liefert aus 30 oder 27 mm starken Brettern,
oder auch aus passendem Abfall geschnittene Latten, 4seitig ge-
hobelt, m folgenden Dimensionen: Länge 4—5,5 m, 25/40 ww

1560 Laufm.; 25/50 mm 1500 L iufm. ; 25/60 ww 1000
Laufm.; 25/70 wm --- 1500 Laufm.z 25/30 wm ---- 600 Laufm.
Offerten mit P eisen an Rob. Hosstetter, Holzhandlung, in Bern
Kirchen seid).

481--. Wer liefert praktische Flaschenzüge, mit denen Lasten
von einigen Zentnern durch einen Mann gehoben werden können?
k. Wo bezieht man ganz niedere Hebegeschirre, mit denen man
Oefen und andere Lasten in die Höhe treiben kann? s. Wer
verfertigt praktische, kleine Leimpfännli?

48Ä. Wer hätte eine N-mdstab-Hobelmaschine für Rund-
stäbe von 8 ww billigst abzugeben? Oder wer fabriziert solche?

48T. Wer könnte sosort sin Quantum eschene Bretter von
40 ww Dicke in ganz sauberer Qualität für Gabelstiele liefern?
Gest. Offerten mit Preisangabe an Fr. Gugzer, Fabrikant, Ins,
Anet (Bern).

484. Wer liefert eine Partie schöne Kirschbaumbretter nach
Angabe geschnitten und zu welch äußerstem Preise gegen Kassa?
Offerten unter Chiffre 8 484 an die Exped.
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485. 25er liefert in turjer geit ein größeres Quantum
genfterläben=.g>albjatoufien, 100/160 Siidjtmafi ber genfter; ferner
gimmertüren mit 4 güHuttgen, 85/210 ganje ©röjte? Offerten
unter ©biffre G 485 an bie ©jpeb.

486. SCÖer liefert ©lechrölfren für 3 9ltm. ®rucf, 25 cm
Sichtweite SBürbe ein Lieferant foldje Stohren non 18 cm 8id)t;
weite, gebraucht, an Staufs nehmen? Offerten an ©ebrüber
•Çodjuli, Stttelwil (9largau).

487. SBer liefert mietweife eiferne Ktppîarren non 72 cm
Spurweite? ©efl. Offerten an Sßillt) ©Ijrlid) & Sie., SRuttenj
b. ©afel.

488. SBeldje ÜRetaKgie^erei liefert Slbgüffe in ber nor
3iaf)ren in ben ftanbel gebrachten Turifum=@ilbertegierung?
Streite Offerten an ®. blotter, med). SBerfftätte, Stieberrobrborf.

Feuerfeste Steile i. Erde
der Tomwerke Karasäerm 2450 a

(Generalvertretung für die Schweiz.)

irULKjlü-ZEHIENT
l>od)feuerfest, ca. 1600—1800° (Segerkegel 32—35).

Ugasierie Wand-Platten
SpaSfwierfel und Elasksteira®

KOOH ^ 015 Eo BaiimSserger & Koch
Asphalt- und Zernentgeschäft, BISSEL.

flniwomn.
9luf grage 306. ©obbruntten, ©djlagbrunnen, fowie ©on;

bierbohrungen unb ©umpfcbächte erfteût: 9R. ©tieger, ©tuttnen;
madjer, gürtd) IV. ©tampfenbad) 50.

2Iuf grage 436. SKir offerieren ghnen gebrauchte, gut
erhaltene Kalt;Srei§fäge für ©Ifen mit 400 mm ©ägeblattbnrci);
meffer, leidjt tranêportierbar, jum 9IuSnabm§preife oon 200 gr.
bei fofortiger 9Begnaï)me: Kempf & Sie., Konfiruftiongwetfftatte,
§etiSau.

Stuf grage 436. ©ine guterhaltene Kaltfreigfäge hat frei-
bleibenb fehr billig abjugeben: §einrid) 2B:rtI)eimer, gotlftr. 20,
gürtd) III.

Stuf grage 436. Sötr empfehlen gbnen auf ben ©auplat)
junt ©djtteiben non T;©alfcn unfern neuen autogenen Schweife
opparat. ®er ©etrieb ift bebeutenb einfad)er unb billiger unb
bie airbcit einige SSJÎal rafdjer. SJiit Offerten (leben 3h«en gecne
31t Sienften: SBibmer, (Ruf & £>uber, äßerljeug» unb 9Ra;
fd)inew©efd)äft, ßujern.

Stuf grage 437. ®a§ befte 9lbbäftongöl für Treibriemen
liefert bie girma Stub. ©rentier & Sie., Söafei.

31uf grage 431). g. Sange & ©ie, aRuttenj bei ©afel.
Stuf grage 430. ©ine guterhattene .Çobetmafd)ine hat frei

bleibenb fehr billig abjugeben: Heinrich 2Bertf)eimer, gotlftr. 20,
gftrid) III.

9luf grage 430. Sötr baben gegenwärtig eittt fait neue,
fehr guterhattene §obelmofd)ine anwerft biHtg abzugeben unb bitten
um 9lufgabe Qbrer 9lbreffe: Stub. ©rennet & Sie.. SSafel.

Slut grage 430. ®tcfent)obeIntafd)inen, 9lbnchtmafd)tr.en,
fowie fombinierte 2lbrid)t;®tcfer.f)obelmafd)tnen liefert ghnen in
leiftungpfähigfter unb ttioberner 9Iuëfitf)tmtg bie 91 =®. 9Ra?d)inew
fabrit S'anbquart.

9lstf grage 433 b. Ia enplifdjer Stupfen für SBatrbbellei
bung liefert in jeber ©teite unb Qualität bie girma Stub. ©rennet
& ©ie., SBafet. 9lbteilung I.

9l«f grage 431b. Stupfen für Söanbbeffeibung, roh unb
in atleu garben, liefert grtebrid) ©ect, SBrrad) bei ©afel.

Stuf grage 433. ©piralfeberu art§ ©tahlbrabt, ca. 8 cm
Iarg unb 12 mm ®urd)meffer erhalten ©ie norteilljaft bei ber

girma ©. Kavdjer & ©o., gürid) I, Stieberborf 52.

9luf grage 433. ©olefce ®rurfwaffer Seitungen, fowie öotj;
TrBditereien projeltiert bie 9lftiengefellfd)aft Keffelfcf)mtebe 9tid)=
terëwil in Stidjterëwil.

9luf grage 433. gur ©rojelliecuttg non Sönfferleitungen,
fowie aud) non ^johpTrocfenanlagen empfiehlt fid) baS gngenieur;
bureau non greubtger & ©ie. in SBil (@t. ®aHen), raelcE)e§ in
biefen 9Inlagen grofe ©cfabrungen befi^t.

9luf grage 434. SBenben ©ie fid) an @. Sötbmer, Stuf
& ôuber, SBerIseng» unb 9Rafd)tnengefd)aft in Sutern, bie ghnett
rait ben günftigjien Konbüionen eine foldje ®rebbant liefern.

Stuf grage 434. ©tnige guterhaltene Seitfpinbelbrehbänte,
fowie auch neue, hat biHigft abjugeben: §einrid; SBertheimer,
QoHfir. 20, Qürtd) III.

9luf grage 434. SBenben ©ie fid) an S55atth- SSranbli,
Tedjniler, Storf^ad), ber gijnen fehr oorteiIf)afte§ 9lngebot unter;
breiten lann.

Stuf grage 436. ©ewünfdjte fahrbare Solomobtie, gebraucht,
aber in garantiert gutem, betriebsfähigem 3^«^ Knuten wir
Qhnen uorteithaft abgeben: grih SRarti 91.»®., SSern.

9htf grage 444. SBenben ©ie fid) an ba§ gngenieurbureau
St. SReqer in ©piej (SSern), bag norteilhafte Offerte für
Suftgagapparate machen wirb, bie jur EBeleudjtung unb jum
a'utogenen ©djweihen in ooräügüd)er SBeife nerwenbet werben,
Çauganlage 3t» beftchtigen.

Stuf grage 447. SBenben ©ie fid) an bie 3Rafd)inenfabril
Sanbquart, bie ghnen fombinierte 9ibridjt--®icfenhobelmafd)inen
in moberner 9ln8führung liefert.

9luf grage 447. ©ine gut erhaltene lomb. 9Ibrid)t= unb
®icîef)obeImafd)ine, 500 mm fwbelbreite, ©pftem „Kirchner", hat
biüigft abjugeben: ßeinrid) ®ertheimer, 3ürid) III, Qoßffe 20,

Sluf grage 447. 3I6rid)t= unb ®tdd)obelmafd)tnen, neu
hergerichtet, tonnen gh"en f^h^ norteilljaft abgeben: Stub, ©rennet
& ©ie. in ©afel.

®es biefes
fïdïîtssg üHer ta ber ©^tsteis ptröltiievten ©ttbtniffiuae« ift
«»teïîegt, ®ie Stebaltion.

ZUficli» SebenSmitielbereitt ©lattm;,
®nnfifteta= unb SiransererbeiteK für best Staba« an ber
^öwggerftrafte. tpiäne tc. je oormittagS bet 9lrd)iteft @b. .Çefe,

©ihlftr. 16, 3ürid) I. ©tngaben mit 9lnffd)rift „Stenbau Sebeng;
mittelnerein Qitrich" bi§ 20. 3üdi ß" ben ©räfibenten ber ©au;
fontmiffion, ©lumer, Simmatftr. 77, Gl-

ZâSpieîî» ©emeinbe lifter. Sieferung non 10 Sîottftôïab
Gtmctr. (9lbfallfeffet für SRet3gereien). 9lugfunft unb äRufterfeffel

RrbeitslSbne |lnb bie bôdjften Riisgabepoften in Ihrer Bilam

Unfere Sd)nell»Boj)rmarci)înen halbleren fie

Derfâumen Sie nfdjt, ffd) unfre Kataloge kommen zu laffen, benn

MNstî. schwêiz. VKKSW.-Aàzzs („Mmßerblatt^) Nr. 16

48.?. Wer liefert in kurzer Zeit ein größeres Quantum
Fensteriädeu-Halbjalousien, 100/160 Lichtmaß der Fenster; ferner
Zimmerlüren mit 4 Füllungen. 85/210 ganze Größe? Offerten
unter Chiffre 0 485 an die Exped.

48k. Wer liefert Blechröhren für 3 Atm. Druck, 25 ein
Lichtweite? Würde ein Lieferant solche Röhren von 18 em Licht-
weite, gebraucht, an Tausch nehmen? Offerten an Gebrüder
Hochuli, Attelwil (Aargau).

487. Wer liefert mietweise eiserne Kippkarren von 72 am
Spurweite? Gest. Offerten an Willy Ehrlich à Cie., Muttenz
b. Basel.

488. Welche Metallgießerei liefert Abgüsse in der vor
Jahren in den Handel gebrachten Turikum-Silberlegierung?
Direkte Offerten an G. Nolter, mech. Werkstätte, Niederrohrdorf.

fguàà Aàs u.
rêsin U srs «Z se-r» 2450 a

(dsusralvortrötanK kür äis Kokvesi?..)

hochfeuerfEZt, eü. 1600—1800° (AsMäsMl 32—35).
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MWSMA.
Auf Frage ZOK. Sodbrunnen, Schlagbrunnen, sowie Son-

dierbohrungen und Pumpschächte erstellt: M. Stieger, Brunnen-
macher, Zürich IV. Stampfenbach 50.

Auf Frage 4SC. Wir offerieren Ihnen gebrauchte, gut
erhaltene Kalt-Ki eissäge für Eisen mit 400 mm Sägeblattdurch-
messer, leicht transportierbar, zum Ausnabmspreise von 200 Fr.
bei sofortiger Wegnahme: Kemps K. Cie., Konstruktionswerkstätte,
Herisau.

Auf Frage 4SK. Eine guterhaltene Kaltkreissäge hat frei-
bleibend sehr billig abzugeben: Heinrich Wertheimer, Zollstr. 20,
Zürich III.

Auf Frage 4ÄK. Wir empfehlen Ihnen auf den Bauplatz
zum Schneiden von I.Balken unsern neuen autogenen Schweiß-
apparat. Der Betrieb ist bedeutend einfacher und billiger und
die Arbeit einige Mal rascher. Mit Offerten stehen Ihnen gerne
zu Diensten: E. Widmer, Ruf à Huber, Werkzeug- und Ma-
schirren-Geschäft, Luzern.

Auf Frage 4Ä7. Das beste Adhäsionsöl für Treibriemen
liefert die Firma Rud. Brenner â. Cie., Basel.

Auf Frage 42i>. F. Lange â Cie, Muttenz bei Basel.

Auf Frage 4K<>. Eine guterhaltene Hobelmaschine hat frei
bleibend sehr billig abzugeben: Heinrich Wertheimer, Zollstr. 20,
Zürich III.

Auf Frage 4Z0. Wir haben gegenwärtig einr fält neue,
sehr guterhalterre Hobelmaschine äußerst billig abzugeben und bitten
um Aufgabe Ihrer Adresse: Rud. Brenner â Cie.. Basel.

Auf Frage 4ZK. Dickenhobelmaschinen, Abrichtmaschinen,
sowie kombinierte Abricht-Drcker.Hobelmaschinen liefert Ihnen in
leistungsfähigster und moderner Ausführung die A -G. Maschinen-
fabrik Land quart.

Aus Frage 4ZZ k. In englischer Rupfen für Wandbeklei
dung liefert in jeder Breite und Qualität die Firma Rud. Brenner

Cie., Basel. Abteilung I.
Auf Frage 4Z1K». Rupfen für Wandbekleidung, roh und

in allen Farben, liefert Friedrich Beck, Lörrach bei Basel.
Auf Frage 4KÄ. Spiralfedern aus Stahldraht, ca. 8 ow

lai g und 12 ww Durchmesser erhalten Sie vorteilhaft bei der

Firma C. Karcher à Co.. Zürich I, Niederdorf o2.

Aus Frage 4lîìî. Solche Druckwasser Leitungen, sowie Öolz-
Tröcknereien projekuert die Aktiengesellschaft Kesselschmiede Rich-
terswil in Richterswil.

Auf Frage 4ZS. Für Projektierung von Wasserleitungen,
sowie auch von Holz-Trockenanlagen empfiehlt sich das Ingenieur-
bureau von Freudiger â Cie. in Wil (St. Gallen), welches in
diesen Anlagen große Erfahrungen besitzt.

Auf Frage 4Z4. Wenden Sie sich an E. Widmer, Ruf
â Huber, Werkzeug- und Maschinengeschäft in Luzern, die Ihnen
mit den günstigsten Konditionen eine solche Drehbank liefern.

Auf Frage 4S4. Einige guterhaltene Leitspindeldrehbänke,
sowie auch neue, hat billigst abzugeben: Heinrich Werlheimer,
Zollstr. 20, Zürich III.

Auf Frage 4ü4. Wenden Sie sich an Walth. Brändli,
Techniker, Rorschach, der Ihnen sehr vorteilhaftes Angebot unter-
breiten kann.

Auf Frage 4ZK. Gewünschte fahrbare Lokomobile, gebraucht,
aber in garantiert gutem, betriebsfähigem Zustande könnten wir
Ihnen vorteilhaft abgeben: Fritz Marti A.-G., Bern.

Auf Frage 444. Wenden Sie sich an das Jngenieurbureau
R. Meyer in Spiez (Bern), das Ihnen vorteilhafte Offerte für
Luftgasapparate machen wird, die zur Beleuchtung und zum
autogenen Schweißen in vorzüglicher Weise verwendet werden.
Hausanlage zu besichtigen.

Auf Frage 44?. Wenden Sie sich an die Maschinenfabrik
Landquart, die Ihnen kombinierte Abricht-Dickenhobelmaschinen
in moderner Ausführung liefert.

Auf Frage 447. Eine gut erhaltene komb. Abricht- und
Dickehobelmaschine, 500 mm Hobelbreite, System „Kirchner", hat
billigst abzugeben: Heinrich Wertheimer, Zürich III, Zollstr. 2b.

Aus Frage 447. Abricht- und Dickehobelmaschinen, neu
hergerichtet, können Ihnen sehr vorteilhaft abgeben: Rud. Brenner
à Cie. in Basel.

Der Nachdruck dieses dsAständigsteW Zusammen
stMîmg Mer à des Schweiz publizierten Submission« ist
«««exssK, Die Redaktion.

Xà-â» LebeîtsMèèieWerà Zürich. Erd-? Maurer-,
Kunststein- und Zimmerarbeit« für de« Neubau au der
Hönggerstraße. Pläne w. je vormittags bei Architekt Ed. Heß,

Sihtstr. 16, Zürich I. Eingaben mit Aufschrift „Neubau Lebens-
miltelverein Zürich" bis 20. Juli an den Präsidenten der Bau-
kommission, H. Blumer, Limmatstr. 77, Zürich III.

Xàià. Gemeinde Uster. Lieferung von Konfiskat-
Eimern (Abfallkessel für Metzgereien). Auskunft und Musterkessel

NrdeitslShne sind die höchsten stuzgsbeposten in Ihrer LM
Unsere 5chneN--Lohi'M3schinen hnldiei-en sie

versäumen 5ie nicht, stch unsre Astsloge kommen?ü lassen, been
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